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Metenrolotisclie BeolatMiiiisei in (MiMei

Monats- nnd Jahresmittel
von

16 Beobachtungs - Stationen in den Jahren 1386 und 1887.

Nach den „Annalen der Schweiz. Meteorolog. Centralanstalt

XXUI. und XXIV. Jahrgang.
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Niederschlag.

Höhe

in
Millimeter

17 0 88 43 117 35 102 113 111 43 45 116 830

1
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102
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1Relative Fchtigkt.

in

%.

I
Mittel 1 1 II 1 i II I

Baromet.

Temperatur

(C.)

auf

0
in

K

v
'

Maximum 5.7 9.6
14.1 20.1 24.2

;
28.6

'
30.0 27.8 24.6 17.8 12.9
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11:
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Cliurwalrteii. 1256 Met.

Beobachter: G. Brügger.

1886

Baromet.
auf 0 in
üillimet.

Mittel

Temperatur (C.)
Relative

Fchtigkt.
in %
Mittel

Bewölkg.

in %.
1

Mittel 1

Niederschlag.

Red, Mittel Minimum i Maximum
Anzahl

der Tage

Höhe in i

Millimeter 1

Januar _
Februar — —

'

März — — 1

April — — — — —
Mai 1

— — —
Juni 1

1

Juli • — — — —
1

August 12.5 7.0 i 26.1 54 14 120
September 11.5 1.2 24.0 30 6 34
October 7.9 1 p «O 20.9 42 8 74
November 1.4 — 9.3 1 11.7 49 11 86
December — -3.1 —12.2 8.2 57 8 104

Jahr "



(Cliurwalden.)

1887

j Baromet.
auf 0 in

Temperatur (0.)
Relative

Fchtigkt.
Bewölkg.
in %•

Niederschlag.

Millimet.
Mittel

Red. Mittel Minimum Maximum

in °/„.

Mittel
Mittel

Anzahl

der Tage

Höhe in

Millimeter ;

Januar — 4.7 — 16.0 5.2 i — 16 2 10
Februar 1 — 4.3 — 16.3 7.8

l

16 2 1

März '

— 1.0 — 13.2 10.2 — 48 9 43

April 3.5 — 9.3 *17.5 — 44 : 5 40
Mai 5.7 — 3.2 18.2 — 64 12 96
Juni — 12.4 5.2 26.0 — 38 i 7 64
Juli — 15.1 7.9 25.6 — 44 16 94

August — 12.0 3.2 23.2 — 34 i 10 129
September 8.6 — 1.0 20.9 — 53 11 143
October 1

— 1.0 — 9.0 14.2 — 47 7 50
November — 1.1 — 7.6 8.7 — 58 9 66
December — 5.2 — 20.0 6.7 — 52 13 95

Jahr
1

3.7 — 20.0 26.0 — 43 103 831

Gewitter 2. Hagel 0.
1 Tage mit Schneefall 40.

1

Nebel au 18 Tagen.
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(Davos-Platz.)

1887

Januar
Februar.
März

April
Mai
Juni
Juli
August
September
October
November
December

Jahr

Baromet.
auf 0 in

Temperatur (C.)
Relative

Fchtigkt.
Bewölkg.

in °/o.

Mittel

Niederschlag.

Jlillimet.
Mittel

Reil. Mittel Minimum Maximum

in °;0.

Mittel

Anzahl

der Tage

Hohe in

Millimeter

630.7 - 10.4 — 21.6 0.0 88 13 2 7

634.7 — 8.8 — 21.0 4.2 82 26 4 5

629.6 — 3.9 — 21.0 8.8 80 43 15 43

629.3 1.7 — 9.2 15.0 71 46 4 21

630.4 4.1 — 4.3 17.5 7 5 69 19 40

635.7 11.2 4.2 21.4 65 39 9 19

636.2 1 3.6 6.2 24.4 72 50 18 109

634.3 11.0 1.2 23.8 71 40 10 125
632.6 7.1 — 3.7 20.5 77 48 10 80

630.9 — 0.3 — 11.8 12.5 82 50 ^ 12 38

626.1 — 1.9 — 13.2 6.1 84 56 13 47

626.8 - 8.1 — 23.2 5.2 86 54 15 94

631.4 1.3 — 23.2 24.4 77.9 45 1 131 628

Barometer. Min.: 611.0 6/1.
Max.: 643.8 4. 5/II.

Belat. Feuchtgkt.: Min. 23% 2 3/VIII n. 26/IX.

Gewitter:
Tage mit
Nebel an

15. Hagel: 3.

Schneefall: 7 £

33 Tagen.
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(Scanfs.)

1887

Baromet.
auf 0 in

Temperatur (C.)
Relative Bewölkg.
Fchtigkt. ln <yo

Niederschlag.

Milliinet.
Mittel

Ivel. Mittel Minimum Maximum

in %.

Mittel
Hittel

Anzahl

1er Tage

Höhe in

Millimeter

Januar — 14.1 — 28.7 — 2.8 4
Februar — — 6.2 — 29.3 4.3 — 4 —
März CO1 — 25.0 5.0 — — 15

April 1 — 4.3 — 12.5 10.0 10
Mai

'

— 4.8 — 10.0 16.2 13
Juni — 11.0 — 1.2 21.2 — 6

Juli — 12.5 1.0 22.5 — — 10
August ' — 11.6 — 1.9 21.8 — 5

September — 8.2 — 3.7 18.7 — — 5 — :

October — 0.9 — 10.0 8.7 — ' — 6 —
November — — 4.3 — 21.2 3.6 — — 7 — ;

December
i — 9.7 — 27.5 3.0 — — 5 —

Jahr 1.3

Gewitter:

— 29.3

8.

22.5 90

1

Schneefall an 62 Tagen.
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Aus der Naturchronik.

1886.

Die Tage vom 25.— 31 ./XII zeichneten sich dnrch einen

ungewöhnlichen Schneefall aus, welcher vielfache

Unterbrechungen im Postverkehr zur Folge hatte, namentlich auf

den Engadiner Pässen. Am schwersten wurde die Gemeinde

Soglio betroffen, in deren Majensässen an 30 Ställen mit

den Futtervorräthen, sowie 4 Hütten durch eine Lawine in

die Tiefe gerissen wurden. — Bei Chur wüthete am 5./III
ein ungewöhnlich heftiger Sturill, der an Dächern und Schornsteinen

erheblichen Schaden anrichtete. — Bei einem

heftigen Gewitter schlug der Blitz am 8./IX Abends in das mit
Schindeln gedeckte Kirchthurmdach zu Schuls, die brennenden

Schindeln, die ein strömender Regen zum Glück unschädlich

machte, weit umher streuend. — Ein schönes Meteor

wurde den 23./VIII bei Chur beobachtet. — Ueber Erd-

stösse sind Herrn Prof. Brügger nachstehende Fälle

einberichtet worden: *) Am 2./I Abends 8 Uhr 35—40 Min.

dem Unterengadin entlang von Schuls-Zuoz. Am 17./III
9 Uhr 38 — 40 Min. Morgens in Sclileins, Ardez und

Süs. Am 27./VIII. 10 Uhr 36 Min. Abends in Poschiavo
und Berg eil (und weiterhin am Südrand der Alpen und an

deren Nordrand bis Lausanne, als ein Ausläufer des grossen

Erdbebens von Morea). Am 8./IX um 11 Uhr 27 Min.

Abends in Schiers, St. Peter, Arosa, von Churwal-

*) Vergl. die Schweiz. Erdbeben im Jahre 1886, von Dr. J. Früh.
(Bern 1887.)
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den über Alveneu bis Filisur. Arn 29./IX um 11 Uhr

30 — 32 Miuut. Morgens von Guarda bis Seanfs, um

2 Uhr 44 Min. Nachmittags eine schwache Erschütterung
in St. Feter, um 6 Uhr 28 Min. Abends starke Erschütterung

im ganzen Kanton östlich der Linie Chur-Bergün-
Poschiavo. Am 30./IX 5 Uhr 30 Min. Morgens schwache

Erschütterung in Süss und Zernez. *) Am 23./XI Abds.

8 Uhr 49 Min. abermals Erschütterung im Unterengadin
von Vetan bis Süs; Tags darauf den 24./XI um 11 Uhr

30 Min. Abends Wahrnähme eines schwachen Stosses in

Poschiavo, dann nochmals am 25./XI gegen 4 Uhr früh

Erschütterung von Poschiavo bis Pontresina, am

28./XI um 4 Uhr früh ein starker Stoss auf dem

Bernina-Hospiz, dann um 4 Uhr 50 — 52 Min. früh

Erschütterungen in Ghur, Schanfigg, Davos, Ohurwal-
don, Sil's-Domleschg, Tinzen, Bergün, O bereu-
gad in. Am 28./XI um 10 Uhr 50 Min. bis 11 Uhr
Abends Erschütterung in Graubünden an vielen Punkten

nördlich der Linie Ohur-Martinsbruck, gleichzeitig wie in der

Nordost-Schweiz, Süddeutschland und Tirol. Endlich wurden

vom 6. — 25./XII 6 Mal von Pontresina und 1 Mal von

Seanfs Stösse einberichtet.

In Betreff der Jagdergebnisse ist von zwei Hirschen zu

berichten, welche in der Seewiser Alp Vals erlegt worden

sind. Zum ersten Male unseres Wissens sind die im Kanton

trotz geringer Schonung immer weiter herum sich ansiedelnden

Rehe auch im En gad in constatirt worden; so in der

Charnadura-Schlucht bei St. Moritz, bei Zernez und Schuls

gegenüber auf St. Jon.

*) Das Einlässlichere über dieses „Bündnerbeben" 1, c. p. 13.
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1887.

Für diesen Jahrgang finden sich nachstehende El'dstÖSSC

verzeichnet:*) Am 31./I zwischen 4 und 7 Uhr Abends

drei Stösse in Davos-Dörfli. Am 1 ./II 4 Uhr 57 Min.
Abends ein Stoss in Davos-Platz, Das ligurische
Erdbeben vom 23./II ist, wie durch die ganze Schweiz, auch

vielfach in Bünden wahrgenommen worden (Chur, Sils-Dom-

leschg, Vicosoprano, Maloja, Hinterrhsin u. s. w.). Am 7./III
am 12 Uhr 34 Min. Mittags Erdbeben im Domleschg
und Savien. Am 23./III zwischen 11 Uhr Morgens und

11 Uhr 30 Min. Abends wiederholte Erschütterungen im

Oberengadin. Am 9./IV vom Mittag bis 2 Uhr 54 Min.

wiederholte Stösse im Oberengadin, auf dem Juli er und

in Tinzen. Am 4./V nach Mitternacht Erschütterung in

ßuschein. Am 9./VI Abends 9 Uhr 13 Min. zwei

horizontale Stösse in Cierfs. Am 16./VIII 11 Uhr 10 Min.

Abends Erdbeben im Oberengadin, dann am 17./VIII
11 Uhr 19 Min. Abends Stoss in Poschiavo, und ebenda

am 3./XI 9 Uhr 20 Min. früh. Am 14./XII nach 7 Uhr

Morgens Erdstösse im Engadin von Martinsbruck bis Sils,

im ganzen Puschla v, im Bergeil, Bergün und Filisur.
— Ende August wurden in Tavetsch drei Kälber, die sich

vor dem Gewitter unter eine Tanne geflüchtet hatten, durch

den Blitz erschlagen. — Wieder wurden im V or der p rätig

au schöne Hirsclie, worunter zwei stattliche Zwölfender,

erlegt, in der Drusen-, Mutten- und Seewiser-Alp. Das eine

der Thiere wog 168 Kilo. — Erfreulicher ist der gegen

*) Vergl. die Schweizerischen Erdbeben im Jahre 1887 von Chr.
Tarnutzer.
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den Fischotter erzielte Erfolg, von dessen Erlegung resp.

Fang nachgerade aus allen unseren Thäleru, cisalpinen wie

transalpinen, Berichte eingiengen und noch fortwährend

eingehen. Ein energisches Einschreiten gegen diesen für unsere

fischarmen Gewässer doppelt verderblichen Bäuber war' (J.-B.

XXX p. XVIII) von der Naturf, Gesellschaft angeregt worden.

Der zunächst mit Otterhunden unternommene Versuch

erwies sich bei der Beschaffenheit unserer vielfach mit Dämmen

eiugefassten Flussufern, welche dem Thiere zahlreiche

Verstecke darbieten, als erfolglos; doch wurde wenigstens hiebei

die Menge des schädlichen Wildes als eine ungleich
bedeutendere festgestellt, als man dieselbe früher angenommen
hatte. So griff man zum Fallen-System, das sich nun ganz

ausgezeichnet bewährt. — In Val Pargära ob Chur erlag

im Dezember eine uralte, riesige Weisstanne, die „alte Nana"

(Grossmutter) genaunt, dem Sturme, im Sturze noch eine

bedeutende Menge junger Stämme niederreissend. Das

Holzquantum wurde auf 28y2 m3 14 Klafter) berechnet.

K.
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